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George Froscher 8o
rungen heraus. Die
Truppe fand bald
überregional Beach-
tung und wurde zu
zahlreichen interna-
tionalen Festivals
eingeladen.

Cr war immer
Eein Neugieri-

ger und ein risiko-
bereiter Neuerer:
der Regisseur Geor-
ge Froscher. Der ge
bürtige
war Ballettmeister
in Bochum und
Krefeld, doch eine
Stadttheaterkarrie-
re reizte ihn nicht. Froscher. Foto:Strub schen Formwillen
Nach dreijährigem
Aufenthalt in den USA grün- tralische Auseinandersetzung
dete Froscher mit seinem Le- mit Tabu-Themen beruht stets
bensgefährten und Hauptdar- auf intensiver Recherche. Für
steller Kurt Bildstein das Freie sein Lebenswerk wurde der
Theater München (FTM), das kreative Theatermacher 2002
seine Wurzeln im Straßen- mit dem alle drei Jahre verge-
theater hatte. Bis zum Jahr benen Münchner Theater-
2003 brachte Froscher mit preis ausgezeichnet. Heute
dem FTM über 5o Inszenie- wird er 8o Jahre alt.

Berliner
Froschers unver-

wechselbare Regie-
Handschrift ist von
strengem choregrafi-Regisseur George

geprägt, seine thea-

lo









DerOberbürgermeisterderLandeshauptstadtMünchen

6. Februar 2007Herm
George Froscher
Gebehardstraße 12
85283 Wolnzach

Sehr geehrter Herr Froscher,

im Namen des Stadtrates der Landeshauptstadt München und auch
persönlich gratuliere ich Ihnen sehr herzlich zu Ihrem 80. Geburtstag!

Seit über 35 Jahren bereichern Sie mit Ihren Theaterschaffen die kul-
turelle Landschaft Münchens. Das von Ihnen und Kurt Bildstein ge-
gründete Freie Theater München zãhlt zu den bekanntesten und radi-
kalsten freien Theatergruppen weltweit. ÜberJahrzehnte hinweg hat
das FTM sich mit seinen spannenden, sinntich-visuellen Produktionen
international profiliert. Im Laufe der Jahre wurde das Freie Theater
München zu vielen bedeutenden Festivals eingeladen und hat unter
anderem auch in Zusammenarbeit mit dem Goethe-Institut Gastspiel-
reisen ins Ausland unternommen.

In Ihren über 50 verschiedener, zum Teil legendären Inszenierungen
und Bearbeitungen haben Sie eine klare eigenwillige Formsprache ge-
funden. Ein besonderes Merkmal Ihres Schaffens ist es, dass Ihre The-
aterarbeit sich nicht nur einem kleinen Zirkel Theaterinteressierterer-
schliesst, sondern sich immer auch einem breiten, neugierigen Publi-
kum geöffnet hat. Sie haben es in all den Jahren immer verstanden, in
einmaliger Weise bei Ihren Zuschauern Begeisterung und Lust am The-
ater zu wecken.

Ich möchte Ihren runden Geburtstag zum Anlass nehmen, mich bei Ih-
nen noch einmal für Ihre herausragenden Verdienste um das kulturelle
Leben der Stadt zu bedanken, für die Sie auch mit dem Münchner The-
aterpreis 2002 ausgezeichnetwurden.



Für die kommenden Lebensjahre wũnsche ich Ihnen vor allem Ge-
sundheit, Glück und persönliches Wohlergehen sowie weiterhin viel
Freude, Kreativität und Erfüllung bei all Ihren Aktivitäten.

Mit freundlichen Grißen

Christian Ude
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